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Schwindendes Vertrauen in die Zukunft

Von je 100 Befragten sagen, sie würden lieber in der … leben:

Vergangenheit Zukunft



67

66

50

48

44

40

32

31

29

26

Mehr Beständigkeit

 Zusammenhalt war größer

 Weil es früher besser war

Größere finanzielle Sicherheit

Größere soziale Sicherheit

Weniger Angst vor der Zukunft

Umweltbedingungen waren besser

Weniger Kriege und Krisen

Man war glücklicher

Man hatte mehr Möglichkeiten

Warum die Vergangenheit glorifiziert wird…

Von je 100 Befragten, die lieber in Vergangenheit leben würden, nennen als Gründe:



In Zukunft wird alles besser

Lebenserwartung weltweit 2000: 67 Jahre 2024: 73,5 Jahre

Weltweit extreme Armut in % 2000: 27% 2025: 9%

Kindersterblichkeit weltweit 2000: 77 von 1.000 2024: 37 von 1.000

Tod vor dem 5. Lebensjahr 2000: 10,3 Mio. 2023: 4,8 Mio.

Anteil unterernährte Bürger 2000: 15% 2024: 9%

Analphabetismus der Weltbevölkerung 2000: 21% 2024: 11%

Internetnutzungsrate weltweit 2000: 7% 2025: 75%

Weltweites BIP pro Kopf 2000: 5.200 USD 2024: 15.800 USD

Anteil erneuerbarer Energien Strom 2000: 19% 2024: 39%

Quellen: World Bank, WHO, OECD, Eurostat, UN



… auch in Deutschland

Lebenserwartung Deutschland 2000: 78 Jahre 2025: 81 Jahre

Deutschland BIP pro Kopf 2000: 24.954€ 2025: 53.519€

Anzahl Beschäftigter in Deutschland 2000: 39,1 Mio. 2025: 46,0 Mio.

Frauen-Erwerbsquote 2000: 65% 2024: 78%

Arbeitslosigkeit Deutschland 2000: 9,6% 2025: 6,3%

Erneuerbare Energien im Strommix 2000: 6% 2025: 63%

Recyclingquote 2000: 45% 2024: 71%

Straftaten pro 100.000 Einwohner 2000:  7.825 2024: 7.060

Hochschulabsolventen 2000: 214.475 2025 511.600

F&E Ausgaben 2000: 70 Mrd. (2,4% BIP) 2025: 137 Mrd. (3,2%)

Quellen: Statistisches Bundesamt, UN, DIW, Bundeskriminalamt
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 Preissteigerung

 Spaltung Arm / Reiche

 Kriege

 Kriminalität

 Steigende Flüchtlingszahlen

Altersarmut

 Politikverdrossenheit

 Klimawandel

 Fake News

 Gesundheitsvorsorge

Top 10 Zukunftssorgen

Von je 100 Befragten sagen, … bereitet ihnen große Sorgen für die Zukunft :



Unterschiedliche Zukunftsängste zwischen Jung und Alt
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Steigende Flüchtlingszahlen 29 70

Kriminalität 33 65

Altersarmut 51 71

Gesundheitsvorsorge 24 44

Kriege 50 69

Politikverdrossenheit 35 54

Preissteigerung 50 69

Spaltung Arm / Reiche 39 57

Klimawandel 45 55

Fake News 38 48

Abhängigkeit von Social Media 33 25

Fehlende Gleichberechtigung 24 20
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Bürger sehen große Kluft zwischen Arm und Reich

Von je 100 Befragten sagen, dass die Kluft zwischen Arm und Reich immer größer wird:



Verteilung des weltweiten Reichtums 2024
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Verteilung des weltweiten Reichtums 2011 vs. 2024
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Entwicklung der Weltbevölkerung

1804: 1 Milliarde

1927 (nach 123 Jahren): 2 Milliarden

1960 (nach 33 Jahren): 3 Milliarden

1974 (nach 14 Jahren): 4 Milliarden

1987 (nach 13 Jahren): 5 Milliarden

1999 (nach 12 Jahren): 6 Milliarden

2011 (nach 12 Jahren): 7 Milliarden

2022 (nach 11 Jahren) 8 Milliarden

2037* (nach 15 Jahren) 9 Milliarden

2058* (nach 21 Jahren) 10 Milliarden

2080* (Höhepunkt) 10,42 Milliarden Menschen

*Prognose UN



Die Bevölkerung schrumpf
Bevölkerung in Deutschland 1970 - 2055

Quelle: Statistische Bundesmamt (1,4 Kinder, Wanderungssaldo +150t p.A.)
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Frauen: 83 Jahre

Männer: 79 Jahre

Durchschnittliche Lebenserwartung

in Deutschland 

Quelle: destatis.de
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Warum die Deutschen keine Kinder bekommen
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 Angst vor Scheidung und Alleinerziehung

 Es ist nie der richtige Zeitpunkt für Nachwuchs

 Kinder stellen keinen erfüllenden Lebensinhalt dar

 Berufliche Karriere ist wichtiger als Familiegründung

 Karriere lässt sich nur schlecht mit Familie vereinbaren

 Weil der richtige Partner fehlt

 Staatliche / gesellschaftliche Voraussetzungen fehlen

 Wollen lieber frei und unabhängig bleiben

 Unsichere Zukunft für die Kinder

 Kinder kosten (zuviel) Geld

Von 100 Befragten nennen als Gründe, warum viele Bürger keine Familie gründen:



Wir haben seit 2010 in Deutschland mehr Ehepaare ohne Kinder 

(DINK) als Ehepaare und Alleinerziehende mit Kindern 

Folge: Die Zielgruppen Familie/Kinder verlieren zunehmend an Bedeutung



Rentner werden zu Trendner (Angaben in Mio.)

* Quelle: Statistisches Bundesamt: Geburtenquote 1,44; Zuwanderung 180.000 p.A.

2024 2040* 2024 zu 2040

Unter 25-Jährige

(Ausbildungsalter)
20,5 18,8 -1,7

30 bis 64-Jährige 

(Erwerbsalter)
45,0 39,7 -5,3

Über 65 Jahre 

(Ruhestand)
19,2 22,6 + 3,4
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Quelle: Statistisches Bundesamt

Zusammensetzung der Haushalte

1998 2023
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Wege zur Partnerschaft 

Fehlende Angaben: sonstiges z.B. Urlaub, Sandkasten, Zufall

Online

Freunde/Familie

Arbeit/Ausbildung

Ausgehen /Hobby



„Nichts ist so beständig, wie der Wandel“ 

www.Faktenautomat.de

http://www.faktenautomat.de/
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Mehrheit wünscht sich WLAN-freie Bereiche

Von je 100 Befragten wünschen sich öffentliche Bereiche ohne Smartphones und Internet (z.B. 

beim Einkaufen oder in Restaurants), um die volle Aufmerksamkeit seiner Mitmenschen zu haben 

und auch selbst nicht ständig abgelenkt zu werden.“
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 Verantwortung übernehmend

 Standhaft / für Werte einstehend

 Optimistisch

 Bereitschaft zu scheitern

 Widerstände überwindend

 Selbstbewusst

 Risikobereit

Furchtlos

 Veränderungen anstrebend

 Innovativ / kreativ

Was es bedeutet, ein Vorbild zu sein

Von je 100 Befragten sagen, dass sie ein Vorbild durch folgende Eigenschaften 

charakterisieren:
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Gesamtbevölkerung
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Wie wichtig ist Verantwortungsbereitschaft?

Von je 100 Befragten stimmen folgender Aussage zu: „Es ist wichtig, dass jeder Einzelne 

Verantwortung für die Gemeinschaft und eine bessere Zukunft übernimmt“.
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Wie hoch ist die Bereitschaft zur Eigeninitiative bei Anderen?

Von je 100 Befragten stimmen folgender Aussage zu: „Viele Bürger sind durchaus bereit für mehr 

Eigeninitiative und wollen nicht alle Probleme einfach dem Staat überlassen“.
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Gesamtbevölkerung

unter 35 Jahre

35-55 Jahre

über 55 Jahre

Neun von zehn übernehmen Eigenverantwortung

Von je 100 Befragten stimmen folgender Aussage zu: „Ich übernehme Verantwortung für mein 

Handeln und stehe auch für meine Fehler ein“.
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Mehr Verantwortung als andere

Von je 100 Befragten stimmen folgender Aussage zu: „Ich übernehme gerne mehr Verantwortung 

als andere“.r.



„Auch in schwierigsten Zeiten gibt es eine 

Pflicht zur Zuversicht“

Immanuel Kant

Weitere 

Info im 

Podcast
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